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46. VSP Jahrestagung bei W. Hamburger GmbH, Pitten

Geschätzte Vereins-Kollegen und Kolleginnen,

Wir vom VSP-Vorstand hoffen, dass es euch allen und euren Familien in den letzten Monaten
gesundheitlich gut ergangen ist und ihr auch vom Corona- Virus weitestgehend verschont geblieben
seid.

Seit Dezember 2020 gab es ja keine neuen Informationen von unserer Seite für euch.

Die Mitglieder des VSP-CAOS-Stammtisches haben im März 2021 ein „Rundschreiben“ (E-Mail)
bezüglich der erneuten Absage des 4.VSP-CAOS-Stammtisches bei der Firma August Koehler in
Oberkirch von uns bekommen.

Leider war zu diesem Zeitpunkt Corona-bedingt an eine Durchführung der Veranstaltung nicht zu
denken.

Wir haben uns daher mit den Verantwortlichen bei Koehler Oberkirch kurzgeschlossen und gemeinsam,
mit schwerem Herzen, eine erneute Absage beschlossen und das Treffen um ein weiteres Jahr auf 2022
verschoben.

Danke für Euer Verständnis dafür!

Im März dieses Jahres haben wir uns im Vorstand, erstmals per Videokonferenz, zu einer
Vorstandssitzung getroffen.
Unser Hauptthema war die weitere Vorgangsweise für eine mögliche 46. VSP-Tagung 2021 zu
besprechen.

Wir wagen gemeinsam einen „2. Anlauf / Versuch“
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Gespräche mit den Verantwortlichen bei Hamburger Pitten und die gute Entwicklung der
Inzidenz-Zahlen etc., ließen uns in den letzten Wochen etwas Hoffnung schöpfen für eine
Durchführung der Veranstaltung, Ende September 2021.
Bei einer erneuten Video-Vorstandssitzung Ende Mai sind wir dann zu der Überzeugung
gekommen, einen 2. Versuch mit Hamburger Pitten für den Herbst 2021 zu wagen.
Nach einer zweiten Vor-Tour im Juni 2021 nach Pitten zum Gastgeber, sowie Besichtigung
eines neuen Tagungshotels und Gesprächen bei der Bezirkshauptmannschaft Neunkirchen
haben wir die weitere Vorgehensweise gemeinsam besprochen und festgelegt.
Die Veranstaltung könnte bei den im Moment sinkenden Inzidenz-Zahlen unter Einhaltung der
gültigen Pandemie-Regeln stattfinden.

Nach derzeitigem Stand dieser Regulierungen haben wir unsere Veranstaltung bei der BH
Neunkirchen angemeldet, unter Berücksichtigung der Saalgröße im Tagungshotel wären derzeit
70 Personen/Teilnehmer zugelassen. Dies sollte auf alle Fälle für unsere Veranstaltung
ausreichen, weitere Lockerungen sind zusätzlich zu erwarten.

Trotzdem müssen wir uns natürlich die Option offenhalten, die Veranstaltung erneut auch
kurzfristig wieder absagen zu können/zu dürfen, sobald es die Landes- und Bundes-Corona-
Vorschriften erfordern.

Tagungsablauf:

Die ausgefallene 46. Jahreshauptversammlung in 2020 war ja schon soweit optimal
vorbereitet, Programm und Vortragsfirmen waren aufgestellt und organisiert.
Wir haben uns aber für dieses Jahr für ein anderes, neues „Tagungshotel“ entschieden.
Details dazu im Blattinneren der Zeitung mit dem Programm.

Wie bereits aus dem alltäglichem Leben bereits bekannt:

Für alle Teilnehmer gilt die „Corona 3-G-Regel“ – Geimpft, Genesen, Getestet.

Wer an der Veranstaltung teilnehmen möchte, muss diese 3 Punkte-Regel erfüllen können:

�x Für Geimpfte: einen entsprechenden Impf-Ausweis oder eine Bescheinigung über die 
durchgeführten Impfung(en) bitte unbedingt mitbringen.

�x Für Genesene bitte ebenfalls den „früheren positiven PCR-Test oder eine offizielle 
Absonderungsbescheinigung“ unbedingt mitbringen.

�x Für Getestete bitte einen offiziell bestätigten frischen „negativen Anti-Gen Test“ 
mitbringen, der dann 48h gültig wäre (bzw. Selbsttest mit 24h Gültigkeit).

Für die am Donnerstag, den 23.09.2021 anreisenden Teilnehmer besteht die Möglichkeit bei
2 Testzentren in Neunkirchen, Halle Eurosignal-Tritec, Freiligrathgasse 5 - oder
Parkplatz Postgasse, einen „aktuellen Anti-Gen-Test“ durchführen zu lassen. Die beiden
Testzentren in Neunkirchen sind morgens ab 07:00 h geöffnet.
Das Gleiche gilt natürlich auch für die am Freitag, den 24.09.2021 anreisenden Teilnehmern
die nicht geimpft oder genesen sind.

Das Vorabendtreffen findet ebenfalls im Tagungshotel (Hotel-Restaurant Schwartz) statt.
Natürlich gelten auch hier die bekannten 3-G-Regeln sowie die gültigen Auflagen der
Gastronomie (derzeit 8 Personen in Räumen, 16 im Gastgarten, 24 Uhr Sperrstunde).

Bei der Betriebsbesichtigung am Nachmittag (ohne Maskenpflicht auf dem Weg durch den
Betrieb) ist, wie üblich Gehörschutz– und Schutzwesten-Pflicht. Beides wird vom Gastgeber
bereitgestellt, bei Möglichkeit bitte auch Mitnahme der eigenen Warnweste. Sicherheitsschuhe
sind natürlich gerne gesehen, werden explizit aber nicht gefordert.

Gleichfalls wird die Vorgehensweise beim geplanten Bus-Shuttle zwischen Tagungshotel und
Papierfabrik durch den Gastgeber mit dem Busunternehmen im Detail geklärt (max. Personen-
anzahl, Maskenpflicht, etc.) und dann während der Vormittagskonferenz euch mitgeteilt.

Ebenso die sind auch die erforderlichen Auflagen für das geplante mögliche Damen-/Partner-
Programm zu erfüllen.

Das Damenprogramm findet nur dann statt, wenn sich eine Mindest-Teilnehmerzahl von 4
Personen anmelden wird. Die Durchführung ist geplant mit Privat-PKW’s. Details im Inlay.














